
Sehr geehrte Eltern der Schüler/-innen der 8. Klassen,  
 

seit vielen Jahren besteht für alle Schüler/-innen der Kölner Gymnasien die 
Möglichkeit, im Differenzierungsbereich II an dem von der Stadt Köln 
eingerichteten Zentralkurs Griechisch (Altgriechisch) am Friedrich-Wilhelm-

Gymnasium teilzunehmen.  
 

Der Unterricht wird an einem Nachmittag pro Woche erteilt und gilt als 
vollgültiges Differenzierungsfach. Aus organisatorischen Gründen sollten Ihre 
Kinder jedoch in jedem Fall eines der an Ihrer Schule angebotenen Fächer im 

Differenzierungsbereich wählen und den Unterricht auch wahrnehmen, sodass 
der Griechischkurs zunächst ein zusätzliches Angebot ist. Ein Ersatz des 

schuleigenen Differenzierungsfaches durch Griechisch ist grundsätzlich möglich, 
muss aber im Einzelfall mit der Schule Ihres Kindes abgesprochen werden.  

 
Lateinkenntnisse sind keine Bedingung für die erfolgreiche Absolvierung des 
Faches. Inhaltlich geht es um zwei Fundamente: Einerseits wird Altgriechisch als 

Sprache gelernt, d. h. Vokabeln, Formen, Syntax etc., weil das erklärte Ziel 
besteht, Texte im Original lesen und verstehen zu können. Dies aber ist natürlich 

nur das Hilfsmittel, um andererseits zu dem eigentlichen Ziel zu gelangen: 
anhand erst aufbereiteter, später dann originaler Texte zu den fulminanten Ideen 
der griechischen Kultur zu gelangen, wie sie in fast allen Bereich die Zeiten 

überdauert haben – in den Wissenschaften, in der Politik, in der Philosophie, in 
der Literatur, in der Ästhetik, in der Kunst und Architektur, im Sport etc. Das 

eignen wir uns, neben vielen weiteren Quellen, mit dreien der großen alten 
Griechen an: mit Homer als dem Ursprung der abendländischen Literatur, mit 
Platon (resp. Sokrates) als dem Begründer der Philosophie, mit Herodot als dem 

»Vater der Geschichtsschreibung«.  
 

Die Originallektüre ist vor allem Gegenstand des Unterrichts in der Sek II. 
Anders, als die anderen Fächer des Differenzierungsbereichs II, kann Griechisch 
nämlich auch in EF und Q1 belegt werden – und muss es für den Erwerb des 

Graecums, das bei einer mindestens ausreichenden Leistung im 2. Halbjahr der 
Q1 erworben und natürlich auch als staatliches Zertifikat mit und auf dem 

Abiturzeugnis bescheinigt wird.  
 
Eine wichtige Neuerung konnte in den letzten Jahren eingeführt werden: Die 

Griechisch-Schüler/-innen können den Kurs nun auch in der Q2 fortführen und 
mit Griechisch damit den Sprachzweig der Oberstufen- und Abiturkurse 

abdecken. Das bedeutet natürlich auch, dass Griechisch als Abiturfach belegt 
werden kann.  
 

Das Wichtigste in Kürze finden Sie auf dem angehängten _Informationsblatt_. 
Weitere Informationen zum Fach sowie die Informationsbroschüren »_Heureka_« 

und – jüngst herausgegeben – »_Griechisch – die Wiege unserer Kultur_« finden 
Sie auf unserer Homepage unter  
https://www.fwg-koeln.de/organisation/fachbereiche/griechisch. Gerne können 

Sie sich auch jederzeit direkt an die Fachschaft Griechisch am Friedrich-Wilhelm-
Gymnasium wenden (thorsten.sindermann@fwg-koeln.nrw.schule).  

 
Mit freundlichen Grüßen,  

Thorsten Sindermann  
Fachschaft Griechisch, Friedrich-Wilhelm-Gymnasium Köln 
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